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Juni

Juli

August

7.6.2020
1. Sonntag 
im Monat

10:30 Matthäuskirche
Ecker

14.06.2020
2. Sonntag 
im Monat

10:30 Dreifaltigkeitskirche
Banken

21.06.2020
3. Sonntag 
im Monat

10:30 Matthäuskirche  
Gertzen

28.06.2020
4. Sonntag 
im Monat

10:30 Dreifaltigkeitskirche  
Höfer

05.07.2020
1. Sonntag 
im Monat

10:30 Matthäuskirche
Ecker

12.07.2020
2. Sonntag 
im Monat

10:30 Dreifaltigkeitskirche  
Banken

19.07.2020
3. Sonntag 
im Monat

10:30 Matthäuskirche     
Menzemer

26.07.2020
4. Sonntag 
im Monat

10:30 Dreifaltigkeitskirche 
Gertzen

2.8.2020
1. Sonntag 
im Monat

10:30 Matthäuskirche  
Ecker

9.8.2020
2. Sonntag 
im Monat

10:30 Dreifaltigkeitskirche 
Banken

Ab dem 7. Juni finden in unserer Ge-
meinde wieder „öffentliche Gottes-
dienste“ statt.

Diese werden noch eine ganze Zeit lang 
sehr anders sein, als wir es „vor Corona“ 
gewohnt waren.

Denn wir müssen und wollen uns an 
zahlreiche Hygiene-Vorschriften hal-
ten: 
- alle sitzen einzeln, mit ausrei- 
 chend Abstand
- es dürfen nur verhältnismäßig  
 wenige Menschen gleichzeitig
  in der Kirche sein (Matthäuskir- 
 che: ca. 35 Personen, Dreifaltig- 
 keitskirche: ca. 40 Personen);
- alle müssen einen Mund-/Na- 
 senschutz tragen
- es wird nicht gesungen
- es gibt keine direkten Kontakte,
 z.B. Friedensgruß oder Hand- 
 schlag an der Kirchentür
-	 Abendmahl	findet	bis	auf 	wei-	
 teres nicht statt
- alle Taufen bis Ende August  
 sind abgesagt bzw. verschoben

Die Gottesdienste werden kürzer als ge-
wohnt sein.
Ob es im Anschluss an die Gottesdienste 
auch mal so etwas wie ein Kirchencafé 
gibt, müssen wir überlegen und auspro-
bieren. 

Gottesdienste im Markushaus
Im Markushaus wird es (zunächst) bis 

Ende August keine öffentlichen Gottes-
dienste geben, weder evangelische, noch 
katholische, noch ökumenische. 

Aber ab dem 7. Juni wird das Haus jeden 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr und jeden 
Donnerstag von 17-19 Uhr für einzelne 
Besucher geöffnet sein. 

Für die Sonntage werden wir unter-
schiedliche ökumenische Angebote ent-
wickeln, die dann zwischen 10 und 12 
Uhr wahrgenommen werden können. 

Machen Sie doch dann einfach mal einen 
Sonntagsspaziergang am Markushaus 
vorbei und schauen, was es dort gibt!

Beachten Sie bitte auch die Hinweise im 
Schaukasten oder auf  unserer Home-
page.

Online-Angebote
Grundsätzlich möchten wir Sie und euch 
sehr ermutigen, auch unsere online-
Angebote wahrzunehmen. Alle unsere 
online-Gottesdienste erreichen Sie über 
unsere Homepage: www.gemeinde-bor-
beck-vogelheim.de/gottesdienste. 

Segenskarten zu Pfingsten
Pfingsten	 findet	 in	 unserer	 Gemeinde	
zwar noch kein Gottesdienst statt, aber 
Sie	finden	vor	all	unseren	Predigtstätten	
wieder „Wäscheleinen“ mit Segenskar-
ten. (Siehe auch den Bericht zur Oster-
Aktion auf  Seite 21).

Ein kurzer Spaziergang lohnt sich be-
stimmt!

Gottesdienste in unserer Gemeinde
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Kannitverstan
Liebe Leserinnen und Leser, in die Monate Juni und Juli star-
ten	wir	mit	dem	Pfingstfest.	Was	kann	uns	das	sagen?	Pfingsten	
ist ein Fest der Gemeinschaft, an dem damals viele Menschen 
in Jerusalem zusammengekommen sind. Das passt heute nicht 
so	besonders;	so	weit	sind	wir	noch	nicht.	Pfingsten	war	auch	
das Fest der Begeisterung für einen neuen Weg des Glaubens. 
Naja.	Soll	damit	die	digitale	Kirche	gemeint	sein?	Da	entstehen	
gerade viele faszinierende Möglichkeiten, aber ist das ein Ersatz 
für	konkretes	Zusammentreffen?	Vielleicht	kann	Pfingsten	 für	
uns	das	Fest	des	Verstehens	werden.	Mit	Gottes	Hilfe	verstehen	
Menschen die Sprache des Glaubens und der Liebe. Mit Hilfe 
von Gottes Geist verstehen Menschen einander als Kinder Got-
tes. Schön wär´s schon.

Ich glaube, es war bei einem Abendgottesdienst auf  dem Kir-
chentag. Die Pfarrerin begrüßte die Gemeinde, also die Ein-
heimischen und die Gäste, zu diesem besonderen Anlass. Alle 
wurden freudig eingestimmt auf  den gemeinsamen Abend mit 
Gottesdienst und Essen. Da bemerkte die Pfarrerin zwei Schwar-
ze unter den Teilnehmenden. Sie reagierte schnell und schob eine 
Begrüßung auf  Englisch nach. Denn wirklich alle sollten sich an 
diesem Abend willkommen fühlen. Das war sehr freundlich ge-
dacht	und	geistesgegenwärtig	gehandelt.	So	viel	Verständnis	und	
Spontaneität! Ich habe diese Pfarrerin sehr bewundert. Denn ich 
bin nicht immer so geistesgegenwärtig. Ich begreife nicht immer 
sofort, was dran ist und gut tut. Oft fällt mir so etwas erst im 
Nachhinein ein. Und dann ist es meist zu spät. Toll, dass die 
Pfarrerin so schnell geschaltet hat. Das war ein Glück!
Aber was wie Glück aussieht, ist gar nicht immer welches: Denn 
die Schwarzen verstanden kein Englisch. Sie stammten aus ei-
nem	französischsprachigen	Land	Afrikas.	Vielleicht	bemerkten	
sie wenigstens die warmherzige Zuwendung. Aber sie verstan-
den kein Wort. So ein Pech. So schwer kann das sein mit dem 
Verstehen.	Da	hat	man	es	gut	gemeint	und	sich	alle	Mühe	ge-
geben – und dann fruchtet es doch nicht. Da hat man versucht, 
sich verständlich zu machen, aber irgendwie kriegt man nicht rü-
ber, was man eigentlich sagen will. Da probiert man, auf  eine/n 
andere/n zuzugehen, aber irgendetwas steht dann doch dazwi-

schen. Das ist schade.
Zum Glück ist diese Geschichte vom 
Kirchentag aber noch nicht zu Ende. 
Denn die Schwarzen waren nicht allein. 
Sie hatten eine Bekannte dabei, die über-
setzte ihnen die Begrüßung ins Franzö-
sische. So verstanden sie am Ende doch, 
freuten sich über die herzliche Begrü-
ßung und fühlten sich mit einbezogen. 
So ein Glück.

Die	 Pfingstgeschichte	 erzählt,	 wie	 die	
Freunde Jesu auf  die Menschen zugin-
gen mit der guten Nachricht von Jesus 
Christus. Und dann heißt es: die Men-
schen verstanden diese Botschaft, selbst 
diejenigen aus fremden Ländern mit 
anderen Sprachen. Das klingt wie ein 
Wunder und ist es auch. Uns aber macht 
es	aufmerksam	auf 	alles	gute	Verstehen.	
Oft erscheint es uns selbstverständlich, 
aber in Wirklichkeit ist es ein Glück, dass 

wir uns mit vielen Menschen gut verste-
hen. 
Natürlich kennen wir auch die ande-
re Erfahrung, selbst wenn wir dieselbe 
Sprache sprechen. Manches wird be-
wusst missverstanden; andere hören 
zwischen den Zeilen ganz andere Signale 
als gemeint. Wir kennen das zur Genüge, 
wie	schwer	die	Verständigung	sein	kann.	
Manchmal tut das richtig weh.
Das Erlebnis vom Kirchentag lehrt 
mich, dass unsere Bemühungen nicht 
vergeblich sein müssen, auch wenn es 
mal danach aussieht. Denn Gott hat im-
mer noch Möglichkeiten. Auch wenn wir 
mal nicht weiter kommen und denken: 
So ein Pech! Dann weiß er noch andere 
Wege, damit wir einander besser verste-
hen und damit wir auch ihn immer bes-
ser	verstehen.	Versuchen	wir	es	weiter	–	
mit Gottes Hilfe. 
Michael Banken
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Wir helfen dort, wo Sie sich wohlfühlen! 

Ambulante Pflege 

Für Sie und Ihre Angehörigen. Zuhause! 

Hilfe und Unterstützung 

Flurstraße 18 | 45355 Essen       Tel.: 0201 | 858 956 0    
 

Wir können auch online!!!
Ja, wir hatten auch schon vorher eine 
Homepage und eine Facebook-Seite. 
Und ja, da konnte man auch alle wichti-
gen	Informationen	finden:	den	Gottes-
dienstplan, Kontaktdaten von Pfarrern 
und Mitarbeitenden, Berichte über den 
Friedhof, den aktuellen Gemeindebrief  
zum Herunterladen und vieles mehr.
Aber in den letzten 2-3 Monaten – seit 
der Corona-Krise – ist das online-Ange-
bot unserer Kirchengemeinde erheblich 
erweitert worden.
Jedes Wochenende gibt es nicht nur 
zahlreiche Hinweise und Links zu Got-
tesdiensten oder Andachten für Kinder 
aus dem Essener Kirchenkreis, sondern 
zur Zeit stellen wir auch mindestens wö-
chentlich ein eigenes „spirituelles online-
Angebot“ auf  die Beine! 
Online-Predigten aus der Matthäus-
Kirche, ein „Wort zum Sonntag“ aus der 
Dreifaltigkeitskirche, ein ökumenischer 

Feierabendgottesdienst aus dem Markus-
haus, eine Atempause mit Hobby-Imker 
– alles musikalisch mit Orgel, Klavier 
und Gesang bereichert. Auch Taize-Ge-
bete,	Vorlagen	für	mehrere	Feierabend-
Gottesdienste	 und	 einen	 Vorschlag	 für	
eine tägliche Andacht zu Hause können 
Sie	auf 	unserer	Homepage	finden.
Dennis Friedrich und Daniel Stender  
(s.	Foto	unten)	nehmen	auf 	und	filmen,	
schneiden und basteln in mühevoller Ar-
beit alles Material zusammen, so dass es 
im weiten Internet einen guten Eindruck 
macht.
Haben Sie unsere online-Angebote bis-
her	 verpasst?	 Keine	 Sorge,	 Sie	 können	
noch alles aus den letzten Monaten auf  
unserer	Homepage	finden!	Schauen	Sie	
doch einfach mal nach: www.borbeck-
vogelheim.de oder folgen Sie uns auf  
facebook:
www.facebook.com/borbeckvogelheim.

Liebe Gemeindeglieder,
wie Sie sicherlich der Presse entnommen 
haben, sind seit dem Muttertag Besuche 
im Altenheim Bethesda nach vorheriger 
Anmeldung wieder möglich.
Grundsätzlich freuen wir uns sehr, dass 
das strikte Besuchsverbot gelockert wur-
de. Uns ist bewusst, wie wichtig die So-
zialkontakte für unsere Bewohner (und 
natürlich auch deren Angehörige) sind. 
Während des mehrwöchigen Besuchs-
stopps haben wir daher auch neue, mul-
timediale	Wege	wie	bspw.	Videotelefonie	
genutzt, um die Kontakte  bestmöglich 
in dieser schwierigen Phase aufrechtzu-
erhalten.
Leider sind Besuche aber auch mit zahl-
reichen Risiken behaftet, die Einschrän-
kungen unabdingbar machen. Wir sind 
froh, dass es uns durch intensive An-
strengungen gelungen ist, bis zum heu-
tigen Tage (11.05.2020) keinerlei CO-
VID19-Infektionen	 im	 Ev.	 Altenheim	
Bethesda zu verzeichnen – dies soll auch 
so bleiben. Der Infektionsschutz unserer 
Bewohner und unserer Mitarbeiter muss 
und wird weiterhin höchste Priorität ge-
nießen. 

Besuche im Altenheim unter Auflagen möglich
Hieraus resultiert, dass keinesfalls un-
angemeldete Besuche erfolgen kön-
nen.
Besuche müssen ausschließlich telefo-
nisch unter der Rufnummer 0201 6857-0 
vereinbart werden.
Anrufe nehmen wir gerne von Mo. – Fr. 
von 8 – 17 Uhr sowie an Wochenenden 
und Feiertagen von 13 – 17 Uhr entge-
gen.
- Besuche erfolgen in einem separaten, 
hierfür eingerichteten Bereich im Altbau 
(„Haus 2“), der zudem auch im Falle 
etwaiger	 COVID	 19	 –	 Infektionsfälle	
gem. Abstimmung mit der Stadt Essen 
als Quarantäne- und Isolationsbereich 
genutzt würde.

Die kompletten Maßnahmen und Re-
gelungen zur Wahrung des Infektions-
schutzes der Bewohner und Bewohne-
rinnen erhalten Sie auf  Wunsch auch 
gerne über die o.a. Telefonnummer. Die 
Mitarbeitenden erläutern Ihnen die not-
wendigen Maßnahmen gerne.

Bernd Hoffmann
Geschäftsführer / Einrichtungsleiter
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Neuweselstraße 19a
45355 Essen

T +49 (0) 201–60 22 68
F +49 (0) 201–60 46 30

info@banzhaf-gartenbau.de
www.banzhaf-gartenbau.de

Gönnen Sie 
Ihrem Garten 
einen neuen 

Anstrich

Impressum:
Der Gemeindebrief  der Ev. Kirchengemeinde Essen-
Borbeck-Vogelheim	wird	zweimonatlich	kostenlos	durch	
ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der Gemeinde verteilt. 
Verantwortlich: Das Presbyterium
Redaktion: Daniel Stender
  Email: redaktion@borbeck-vogelheim.de
Anzeigen: D. Stender (s.o.) 
Verspätete	Zustellungen	bitten	wir	zu	entschuldigen.
Druck:	Druckerei	Strömer,	Auflage:	6.430
Redaktionsschluss
für die Ausgabe „5-2020“ Aug. - Sept. 2020: 10.07.2020.

Unsere	Konfirmationen	mussten	wir	verschieben.	Auch	wenn	wir	noch	nicht	wissen,	
wie wir genau in der 2. Jahreshälfte wieder Gottesdienste feiern können, haben wir 
nun	neue	Termine	für	die	Konfirmationen	beschlossen.	Ob	es	an	diesen	Tagen	dann	
1 großen oder mehrere kleinere Gottesdienste geben wird, können wir noch nicht 
sagen. Aber auf  die Tage hat sich das Presbyterium nun festgelegt:
Konfirmation in der Matthäuskirche:
19. und/oder 20. September 2020
Konfirmation in der Dreifaltigkeitskirche:
31. Oktober und/oder 1. November 2020.

Verschobene Konfirmationen
in unserer Gemeinde

Am 1. Mai beging Martina 
Wachtmeister ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum.

Corona bedingt gilt ein Betre-
tungsverbot,	 auch	 für	 Vorstand	
und Präses der Gemeinde.Des-
halb fand  eine kurze Feier vor 
der KiTa Bunte Arche statt.

Pfarrerin Ulrike Schreiner-Men-
zemer überbrachte die Grüße 
des Presbyteriums und der Ev. 
Kirchengemeinde Essen-Bor-
beck-Vogelheim	 sowie	 des	 Ev.	
Kindertagesstättenverbandes 
Essen-Nord.

Frau Wachtmeister ist im Wandel 
der Zeit das verlässliche Gesicht 
des Markushauses und ein leben-

diges	Zeichen	der	engen	Verbundenheit	
zwischen Gemeinde und der KiTa Bunte 
Arche!

Für Ihren Dienst über diese 25 Jahre, 
für unzählige leckere Mahlzeiten, mit 
denen Sie die Kinder beglückt hat, für 
allen unermüdlichen und engagierten 
Einsatz als Küsterin am Markushaus, 
sagen wir ihr  sehr herzlichen Dank 
und wünschen ihr für ihren weiteren 
Dienst und die kommende Zeit Got-
tes Segen und - vor allem: Gesundheit!

Ulrike Schreiner-Menzemer, Pfn.

25-jähriges Dienstjubiläum Wachtmeister

Auf  dem Bild zu sehen v.l.:
Martina Herrmann, Einrichtungsleitung Bun-
te Arche; Martina Wachtmeister, Küsterin 
Markushaus und Köchin Kita Bunte Arche
Bild: U. Schreiner-Menzemer, Pfn.
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Bezirk Matthäuskirche

Pfarrer Bernhard Menzemer und Pfarrerin Ulrike Schreiner-Menzemer
Bezirk Dreifaltigkeitskirche und Mirjamhaus

Pfarrer Michael Banken

Bezirk Dreifaltigkeitskirche und Vogelheim
Pfarrer Christoph Ecker und Pfarrer Gertzen
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Nachfolgende Gemeindeglieder sind verstorben.

Für die Angehörigen erbitten wir den Trost, der uns mit der 
Botschaft von der Auferstehung Jesu Christi von den Toten ge-
schenkt ist.

Durch die Taufe wird der Täufling zum Glied am Leibe 
Christi berufen und seine Mitgliedschaft in der Kirche be-
gründet. (Art. 31 Kirchenordnung)

Wir freuen uns über die nachstehenden Taufen aus Februar 2020 
und neuen Kirchenmitglieder:

Liebe Gemeinde,
auch wenn ich nicht mehr im Amt bin, ist 
mir	doch	aufgefallen,	dass	sich	Verschö-
nerungsarbeiten an der Matthäuskirche, 
auch durch Corona, nicht aufhalten 
lassen. Auf  Initiative des Jugendhauses 
Coffee Corner wurde der Gemeindesaal, 
durch schöne, moderne Lampen und 
Erneuerung	des	alten	Vorhanges	an	der	
Bühne, stark aufgehübscht.
Das Bild zeigt die neugestaltete Längs-
seite der Kirche mit Hochbeeten und ei-
ner	neuen,	gestifteten	Verweilbank.	Zur	
Abrundung fehlt hier nur noch die Er-
neuerung des Wegstückes bis zum Bür-
gersteig.
Danke an Dennis Friedrich und Thors-
ten Kranz, die wieder tolle Arbeit ge-
macht haben.
Wir sehen uns -hoffentlich bald- in der 
Kirche.              Ihr Franz Turnsek

“Niemals geht man
so ganz”

Aufgrund der besonderen Hygienevorschriften und aufwändigen Sicherheitsmaß-
nahmen	finden	in	unserer	Gemeinde	auf 	Beschluss	des	Presbyteriums	bis	auf 	Weite-
res (voraussichtlich bis 31.08.2020) keine Taufen statt. (Stand 20. Mai)
Bitte wenden Sie sich in allen Fragen und Anliegen im Zusammenhang einer Taufe 
an unsere Pfarrer. (Kontaktdaten auf  der letzten Seite)

Trauungen dürfen unter denselben Bedingungen, wie sie grundsätzlich für offene 
Gottesdienste	gelten,	ab	dem	7.	Juni	2020	wieder	stattfinden.	Nähere	Einzelheiten	
unter	„Gottesdienst“	auf 	S.	2	und	3	dieser	Ausgabe.	Jedoch	alles	unter	dem	Vorbehalt	
einer weiteren Entspannung der Situation.
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Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

SEIT 1949 
BESTATTUNGSKULTUR 

Erster Essener Bestattermeister 
Institut für Thanatopraxie 
Ausbildungsbetrieb 
Vorsorge * Trauerbibliothek 
Private Aufbahrungsräume 
Trauerhalle Lichtweg-Atrium 

Tel. 69 90 38  
Essen, Borbecker Straße 223 

E.-Frintrop, Himmelpforten 16 
www.buiting.de 

Anzeigen

Individuelle und professionelle Beratung 
durch den Friedhofsgärtner

- Anlage und Gestaltung der Grabstelle
- Gärtnerische Pflege der Ruhestätte
- Jahreszeitlich wechselnde Bepflanzung
- Schnittblumen, Gestecke
- Pflanzschalen, Kränze
- Grabschmuck für besondere Gedenktage
- Jahresgrabpflege
- Dauergrabpflege

Für ein persönliches Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Dachstraße 14a, 45355 Essen
Tel. 684078 / Fax 5453793
bylsma@web.de / www.bylsma-gmbh.de

Anzeige

Dauergrabpflege
Ein Service Ihrer Kirchengemeinde

Dauergrabpflege	 ist	 ein	 zeitgemäßes	
Serviceangebot, dessen Nutzung aus 
vielerlei Gründen sinnvoll sein kann. 
Gepflegte	Gräber	 sind	 ein	Zeichen	 ge-
gen	das	Vergessen	und	 ein	 Symbol	 der	
Wertschätzung für die Menschen, die 
uns nahe waren.
Immer öfter zwingt uns das moderne 
Leben aber zum Wechsel unseres Ar-
beitsplatzes und damit oft auch gleich-

zeitig zum Umzug in eine andere Stadt. 
Die Sorge um die Grabstelle, die man 
so	 viele	 Jahre	 lang	 liebevoll	 gepflegt	
hat, können wir Ihnen abnehmen. Auf  
Wunsch unterrichten wir Sie regelmäßig 
über	den	Pflegezustand	des	Grabes.
Oft fällt auch mit steigendem Alter das 
Sauberhalten und Gießen der Grabstelle 
schwerer. Diese anstrengenden Arbeiten 
kann der Friedhofsgärtner für Sie über-

nehmen, ohne dass Sie die 
Bindung zu Ihrem Grab ver-
lieren. Und wer den Winter 
lieber	 in	 wärmeren	Gefilden	
verbringt,	 kann	 den	 Pflege-
dienst ebenso beruhigt in 
Anspruch nehmen.
Dauergrabpflege	 ist	 ein	 An-
gebot für die langjährige 
Betreuung einer bereits be-
stehenden oder zukünftigen 

Grabstelle durch den Friedhofsgärtner. 
Dieser Service wird von uns, der Ev. 
Kirchengemeinde	 Essen-Borbeck-Vo-
gelheim, in Zusammenarbeit mit der 
Friedhofsgärtnerei Bylsma angeboten.
Die	 Pflegekosten	 richten	 sich	 nach	 der	
Laufzeit	des	Vertrages	und	dem	von	Ih-
nen gewünschten Leistungsumfang.
Sie	werden	 bei	Vertragsabschluss	 in	 ei-
ner Summe bezahlt. Wir legen das ein-
gezahlte Kapital sicher bei der KD-Bank 
in Dortmund an, bezahlen jährlich den 
Friedhofsgärtner und kontrollieren tur-
nusmäßig die erbrachten Leistungen.

Grabpflegegeld ist Schonvermögen 
Dem Bundessozialgericht zufolge ist 
Vermögen	aus	einem	Bestattungsvorsor-
gevertrag übrigens sowohl für eine ange-
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Trauerfeiern sind wieder möglich!
- im und am „Offenen Begegnungsraum“ -

Trauerfeiern anlässlich von Sarg- und 
Urnenbestattungen sind wieder zulässig.
Das bedeutet: Die Beschränkung der 
Anzahl von Trauergästen bei Trauerfei-
ern auf  unserem Matthäusfriedhof  wur-
de ab sofort aufgehoben! Es gibt vorerst 
KEINE Begrenzung der Anzahl an Teil-
nehmenden mehr, wenn die geltenden 
Abstands- und Hygieneregeln eingehal-
ten werden. Der Abschiedsraum bleibt 

Wohnstätten
für geistig Behinderte in Essen gGmbH

Als Träger von Wohneinrichtungen bieten wir im Großraum Essen-Borbeck
erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung seit über 30 Jahren ein

selbstbestimmtes Wohnen in der vertrauten, heimischen Umgebung.

Einrichtungen
- Hilda-Heinemann-Haus, Essen-Borbeck, rollstuhlgerecht
- Haus im Winkel, Essen-Dellwig, rollstuhlgerecht
- Außenwohngruppe Am Brauhaus, Essen-Borbeck
- Betreutes Wohnen, in allen Essener Stadtbezirken

Info-Telefon
Verwaltung, Tel. 6857-521

Unsere Kirchengemeinde verfügt über 
einige Immobilien mit vermietbarem 
Wohnraum unterschiedlichster Größe.

Nachfolgende Immobilien sind aktuell 
frei und zu vermieten:

Wohnungsverwaltung

Schölerpad 162:
3,5 Raum-Whg, 60 m² mit Balkon
Kaltmiete: 350 € / NK: 180 €
Gesamtmiete: 530 € Kaution: 1.050 €
 
Friedrich-Lange-Str. 5-7:
2,5 Raum, ca. 59 m² (für Paare)
mit Balkon
Nur mit Wohnberechtigungsschein
Kaltmiete: 334,97 € / NK: 230 €
Gesamtmiete: 564,97 € Kaution: 990 €
 
Ansprechpartnerin: Frau Jutta Gottlob
Sie erreichen Frau Gottlob unter 0201 
2205-510 oder auch per Email:
jutta.gottlob@evkirche-essen.de.

messene Bestattung als auch für eine 
angemessene	 Grabpflege	 als	 Schonver-
mögen im Sinne der Härtefallregelungen 
gemäß § 90 Abs. 3 SGB XII anzusehen 
und damit vor dem Zugriff  des Sozial-
amtes geschützt. 
Wichtig ist aber auch, dass ein privates 
Sparbuch	zur	Rücklage	von	Grabpflege-
kosten nicht ausreicht. Es kommt darauf  
an,	dass	das	Vermögen	in	einem	Bestat-
tungsvorsorgevertrag zweckgebunden 
angelegt wird. Ein normales Sparbuch 
ohne ausreichende Sicherstellung der 
Verhinderung	 einer	 anderweitigen	

Zweckverwendung	des	eigenen	Vermö-
gens ist nicht ausreichend. 
Außerdem	 sollte	 das	Vermögen	 für	 die	
Grabpflege	 frühzeitig	 angelegt	 werden	
und zum Beispiel nicht erst kurz vor 
Einzug in ein Altenheim. 

Für ein entsprechendes Angebot oder 
eine unverbindliche Beratung wenden 
Sie sich bitte an Herrn Stender (daniel.
stender@evkirche-essen.de) von der 
Friedhofsverwaltung.

D. Stender

aber vorerst weiter geschlossen. Für 
Trauerfeiern auf  dem Friedhof  kann der 
Begegnungsraum genutzt werden, der 
vorrübergehend zu einer kleinen offe-
nen Trauerhalle umgebaut wurde. Die 
Glasfront wird bei Trauerfeiern kom-
plett geöffnet, die Stühle mit größerem 
Abstand aufgestellt und die Anzahl re-
duziert. Desinfektionsmittel steht bereit.

D. Stender
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„Quatschen am Fenster“ Wenn die Ü-Mi zur O-Mi wird
Hausaufgabenbetreuung und Seelsorge in Zeiten von Corona - eine Herausforderung!Um in der derzeitigen Lage weiterhin 

mit unseren Jugendlichen in Kontakt zu 
bleiben, sind kreative Lösungen gefragt. 
Wir haben uns u.a. für das „Quatschen 
am Fenster“ entschieden. Das Angebot 
wird rege angenommen. Mindestens 1x 
pro Woche wird am Fenster zum Park-
platz hin mit den Jugendlichen über 
alles möglich gequatscht und sich aus-
getauscht. Der Mindestabstand ist ge-
währleistet und auf  eine maximale An-
zahl gleichzeitiger Besucher*innen wird 
auch geachtet.

Bei den ersten Begegnungen am Don-
nerstag 07.05.2020 wurde in den Ge-
sprächen deutlich wie dringend die 
mentale Unterstützung und Begleitung 
gebraucht wird. Gerade im Teenageral-
ter keine Rückzugsmöglichkeiten zu ha-

ben endet oft weder für Eltern noch für 
Jugendliche gut.

Wir geben wieder unser Bestes um dies 
aufzufangen oder an andere Stellen wei-
ter zu vermitteln.

Interviews anstatt Workshops
Mit den Kollegen vom Café Nova er-
arbeiten wir zusammen Interviews mit 
Leuten, die entweder derzeit Workshops 
in unseren Jugendhäusern geben wür-
den, oder mit denen, die wir bei gewis-
sen akuten Fällen eingeladen hätten. 
Fragen	 zu	 den	 Profis	 können	 die	 Ju-
gendlichen vorab über das Internet (Fa-
cebook, Instagram, …) stellen, die wir 
dann später stellen werden.
So wurden bereits Peter Kuschmierz 
(Dipl. Soziologe), Leiter einer Wing Tsun 
Schule in Essen, der u.a. Workshops in 
Selbstverteidigung und Selbstbehaup-
tung gibt, über Techniken und Metho-

den	 der	 Konfliktvermeidung	 und	 eine	
Mitarbeiterin der Frauenberatungsstelle 
über sexualisierte Gewalt, interviewt. 
Die Interessen der Jugendlichen werden 
berücksichtigt und anhand dessen die 
Interviewpartner*innen ausgewählt. So 
wird in Zukunft u.a. auch Andreas Ruff  
vom Jugendmedienzentrum über das 
Internet und die Gefahren von diversen 
Apps berichten und wie man sich und 
seine Daten am besten schützt.
	 Diese	 Videos	 werden	 wir	 über	
die sozialen Medien (Facebook und In-
stagram, sowie Homepages vom Coffee 
Corner und Cafe Nova) teilen.

Die Über-Mittag Betreuung im Kinder- 
und Jugendfreizeithaus Coffee Corner 
betreut jeden Tag von 12-16 Uhr Kinder 
von 6-14 Jahren nach der Schule. Wir 
helfen gezielt bei der Hausaufgabenbe-
treuung. Es gibt jeden Tag ein leckeres 
und gesundes Mittagessen, und es ist 
immer Zeit für Spiel, Spaß und gemein-
sames ‚chillen‘! Die Kinder kommen alle 
gerne, und für einige sind wir ein Zuhau-
se, welches getragen wird von Achtung 
und Respekt voreinander und dem Wis-
sen akzeptiert und gemocht zu werden, 
wie jeder ist. Mit diesem täglichen Input 
kommen sie besser durch ihren Alltag 
und	 können	 eher	 Defizite	 im	 Umfeld	
ausgleichen.
Jetzt beherrscht uns seit Wochen die 
Corona-Krise und alle Kinder müs-
sen zu Hause bleiben und dort ihr 
Hausaufgabenpensum erledigen, oft 
ohne ausreichende Hilfe. Ich begleite 
einige Kinder und deren Familien nun 
seit Wochen täglich durch diese Aus-
gangsbeschränkungen. Die Situation in 
den Familien hat sich mit zunehmender 
Dauer verschärft, Seelsorgegespräche 
mit Eltern sind fast schon an der Tages-
ordnung.
Nun dürfen die Schulen mit Einschrän-
kungen wieder öffnen; die Kinder gehen 
1x pro Woche in den Unterricht. Die Hy-
giene- und Kontaktregelungen erlauben 
keinen körperlichen Kontakt, der Mund-
schutz verdeckt die Gesichtsmimik. Es 
gibt keine Pausen auf  dem Schulhof  und 
miteinander reden geht nur mit großem 

Abstand…also keine Umarmung der 
besten Freundin, kein ‚Hände abschla-
gen‘ mit dem besten Freund…
Was wir machen können ist, trotzdem in 
diesen Zeiten da sein, telefonieren, digi-
tale Begleitung anbieten, zuhören, Mut 
machen, schwierige Momente erträglich 
machen, Möglichkeiten für Situationen 
finden,	die	für	Eltern	scheinbar	unlösbar	
sind,	liebe	Worte	finden,	Tränen	auf 	Di-
stanz trocknen, Hoffnung stärken, men-
tale Umarmungen verschicken…und ein 
Lächeln in die Augen zaubern, die der 
Mundschutz nicht verdecken kann!

Im festen Glauben, „wir schaffen das“ 
grüßt Sie Conny Laküh, Leiterin der 
Über-Mittag-Betreuung im Evangeli-
schen Kinder- und Jugendfreizeithaus 
Coffee Corner.

Julian ist das 
Ü-Mi Kuschel-
tier für alle gros-
sen und kleinen 
Menschenkinder 
mit ihren grossen 
und kleinen Le-
benssorgen.
Er hat für jeden 
ein Ohr und viel 
Kuschelmomente.
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Friseurmeisterin Frau Gille kommt ins Haus!
Anzeige

Segen to go (auch zu Pfingsten)Podcast zum Jugendmigrationsdienst

Die diakonischen Projekte der Kirchen-
gemeinde richten einen Podcast ein, der 
die Aktivitäten der Projekte vorstellt und 
über	 Aktionen	 berichtet.	 Veröffentlicht	
wird die Audiodatei auf  der Website der 
Evangelischen Kirchengemeinde Essen-

Borbeck-Vogelheim.	Das	erste	Gespräch	
fand statt mit den Kollegen des Jugend-
migrationsdienstes Essen Bilge Colak 
und Charlotte Heyng. Das Gespräch 
führte Sönke Willms-Heyng.
Homepage: www.borbeck-vogelheim.de

v.l. Bilge Colak, Charlotte Heyng und Sönke Willms-Heyng
im Gespräch über den Jugendmigrationsdienst Essen.

An Ostern gab es an unseren vier Kir-
chen Segen zum Mitnehmen. Aufgrund 
der Corona-Pandemie durfte ja kein 
Gottesdienst gefeiert werden.

Um trotzdem einen Segensgruß weiter-
zugeben, wurden Segenskarten mit vier 
unterschiedlichen Motiven an einer Lei-
ne aufgehängt.
Schon kurz nach Ostern waren an allen 
Standorten die Segenskarten abgenom-
men, um sich zuhause daran zu erfreuen 
oder sie als Ostergruß an andere zu ver-
schenken. Zum Teil wurden sogar auch 
die Wäscheklammern mitgenommen. ;-)

Am Beliebtesten war dabei das Motiv 
von der Blumeninsel Mainau mit dem 
Teppich aus Tulpen und den blühenden 
Bäumen. 

Herzlichen Dank an die tatkräftigen 
Helfer. Und freuen Sie sich schon auf  
Pfingsten!	Dann	gibt	es	nämlich	wieder	
Segen zum Mitnehmen oder zum Wei-
tergeben.

Michael Banken
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24 Std. Service-Hotline: 
Tel. 0201 9999 61 10 
Germania Apotheke
Marktstraße 23     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 60

Bahnhof Apotheke
Weidkamp 1     
45355 Essen-Borbeck    
 Tel. 0201 9999 61 70

Schloss Apotheke
Gerichtsstraße 25     
45355 Essen-Borbeck     
Tel. 0201 9999 61 90

info@apotheke-haeael.de
www.apotheke-haeael.de
Inhaberin: Apothekerin Cara Monnika Hääl e.K.
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Beerdigungsinstitut
Marré

Marktstraße 29 . 45355 Essen

Dienstbereit Tag und Nacht
Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten

Telefon 0201/688274
(an der Dionysiuskirche)

www.beerdigung-marre.de

Anzeige

Familienzentrum Regenbogen
im Corona-Modus

Seit dem 16. März ist unsere Kita für die 
Kinder geschlossen. Nur ein paar Kin-
der haben bis jetzt die Notbetreuung in 
Anspruch genommen. Aber die Erzie-
herInnen waren vor Ort und haben in 
dieser Zeit eine ganze Menge gemacht. 

Wir haben natürlich geputzt und auf-
geräumt, zwei Gruppenräume neu ge-
strichen und die Sandkästen aufgefüllt. 
Der ganze Schriftkram konnte endlich 
erledigt werden und alle Bücher wurden 
sortiert.	Vor	Ostern	wurden	an	alle	Kin-
der Osterkörbchen mit Geschichten und 
Bastelideen zu Ostern verteilt, die Kolle-
ginnen waren lange unterwegs.

Bei all dieser Aktivität vermissen wir 
doch die Kinder und Eltern. Eigentlich 
dreht sich unsere Kita-Welt nur um sie 
und wir warten sehnsüchtig, aber auch 
mit Sorge, auf  die Kinder.

Wir bereiten uns auf  den Wiederein-
stieg vor. Es wurde vermehrt Desinfek-
tionsmittel angeschafft, Pläne für die 
Gruppeneinteilung aufgestellt 
und auch Seife ist genügend da. 
Schutzmasken für das Personal 
wurden genäht und auch die 
ersten Schutzvisiere sind einge-
troffen.

Manchmal bekommen wir Post 
von Kindern, die für uns Bilder 
gemalt oder sich sogar im Sch-
reiben versucht haben. Darüber 

freuen wir uns sehr!!!

Unser Kurz und Klein Gottesdienst 
konnte diesmal nur per Email mit einer 
Anleitung für zuhause versendet werden. 
Aber auch da gibt es nette Resonanz. Mit 
Gitarre und Cajon wird der Gottesdienst 
zuhause sehr authentisch.

So haben wir die Zeit bis jetzt gut füllen 
können und warten nun, was die Regie-
rung für uns noch bereithält.

Das Team der Kita Regenbogen

Danke für`s Masken 
gestalten

Wir, die Mitarbeitenden des Gemein-
debüros, die Jugendlichen des Bereichs 
„Jugendwohnen“, die Werkstätten und 
alle anderen, möchten uns herzlich bei 
den	vielen	fleißigen	und	kreativen	Mas-
kengestaltern und Maskengestalterinnen 
bedanken!
Auch Mitglieder unserer Rucksackgrup-
pe unter der Leitung von Frau Top, 
Mitarbeitenden des AH-Bethesda, Ge-
meindeglieder aus dem Markushaus und 
viele Einzelpersonen haben uns mit ei-
ner Spende selbst genähter Masken be-
glückt.
Unser besonderer Dank geht u.a. an das 
Haus am Turm in Essen-Werden, an 
Frau Barbara Gonsior und an viele viele 
mehr!
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Haus am Turm, Am Turm 7, 45239 Essen
Tel.  0201.40 40 67, www.hausamturm.de

Waldig, grün, Wasser
60 Schülerbetten, 8 Lehrerzimmer D/WC
Große Seminarräume
Leckeres Essen
Interessante Nah- und Fernziele
Erlebnisprogramm buchbar
Nicht nur für Schüler

Haus am Turm

Evangelische Tagungs - und Begegnungsstätte

lernen   •    spielen   •   erleben Begegnungen •  Tagungen •  Übernachtungen
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Unser Kleiderlädchen
Das Kleiderlädchen, nein es ist nicht nur 
ein Laden, sondern etwas Besonderes.
Bei uns kann man nicht nur Kleidung 
und Deko kaufen, sondern auch mal sein 
Herz ausschütten, auch in der Corona-
Krise. Gerne bieten wir auch weiterhin 
Nachbarschaftshilfe an, natürlich unter 
den vorgegebenen Hygienemaßnahmen!
Wir Mitarbeitenden dürfen den Laden 
selbst gestalten; wir sind wie eine kleine 
Familie und ziehen an einem Strang.
Liebe KundInnen, wir hoffen, dass Sie 
uns noch lange erhalten bleiben, freuen 
uns auch immer über neue Gesichter 
und danken für Ihre schönen Spenden. 
Ihr Kleiderlädchen Team
Bocholder Straße 29

Aus der Arbeit des Presbyteriums
Coronabedingt ist das neue Presby-
terium nicht in einem gemeinsamen 
Gottesdienst sondern durch schrift-
liche Zustimmung  eingeführt wor-
den. Das sind: Michaela Ahne-Gier, 
Samuel Arthur, Susanne Bendix, Dr. 
Andreas Döring, Hilke Drewes, Uwe 
Gerwin, Thomas Hartung, Jens Kuh-
lemann, Dennis Längert, Klaudia 
Raffler-Spierling, Annette Reekers, 
Britta Reitz, Christian Roob, Sieglin-
de Schigulski, Otto Schlusen.

Inzwischen haben zwei Sitzungen in ei-
ner	Videokonferenz	stattgefunden.
In der ersten Sitzung wurden die Ämter 
unseres Leitungsorgans bestätigt und 
neu gewählt: Zur Vorsitzenden des 
Presbyteriums wurde Pfarrerin Ul-
rike Schreiner-Menzemer gewählt. 

Sie übernimmt die Leitungsaufgabe in 
Nachfolge von Pfarrer Christoph Ecker, 
der	 nach	 mehreren	 Vorstandsperioden,	
zuletzt durchgehende 10 Jahre, das Prä-
sesamt niederlegt und zum Herbst hin 
in den Ruhestand gehen wird. An dieser 
Stelle einen ganz herzlichen Dank für 
seinen verantwortungsvollen und uner-
müdlichen Dienst für unsere Gemeinde. 
Zum	 stellvertretenden	 Vorsitzenden	
wurde Dr. Andreas Döring wiederge-
wählt; ebenfalls wurde Herr Christian 
Roob als Finanzkirchmeister bestätigt. 
Zum	 zweiten	 stellvertretenden	 Vorsit-
zenden wurde Herr Uwe Gerwin ge-
wählt.
Schwerpunkt der Arbeit des neuen Pres-
byteriums wird in den kommenden Wo-
chen und Monaten die Suche nach neu-
en Pfarrer*innen für unsere Gemeinde 

sein. Eine Ausschreibung ist erfolgt, 
die Bewerbungsfrist endet im Mai. An-
schließend	 folgt	 die	 Vorbereitung	 und	
Durchführung der Wahl, eine große He-
rausforderung	 und	 Verantwortung	 für	
das Leitungsgremium unserer Gemein-
de. Wir hoffen, dass wir zum 1. Februar 
2021 alle drei Pfarrstellen wiederbeset-
zen können.
In der vergangenen Sitzung haben wir 
uns ausführlich mit der Frage der Wie-
dereröffnung unserer Kirchen beschäf-
tigt: Unter sehr ausführlichen Hygie-
nevorschriften können eingeschränkt 
wieder Gottesdienste gefeiert werden. 
Ab dem 7. Juni wollen wir Erfahrungen 
sammeln, wie das Gottesdienstfeiern un-
ter den vorgeschriebenen Bedingen sein 
wird. 
In der Juni Sitzung werden wir uns bera-
ten, wie die Arbeit in den Gemeindezen-
tren wieder aufgenommen werden kann. 
Bis ein Schutzkonzept erarbeitet ist, 
bleiben	 die	 Zentren	 offiziell	 geschlos-
sen. Mit einer Öffnung ist nicht vor dem 
Ende der Sommerferien zu rechnen.

Allen Presbyter*innen, die im neuen 
Presbyterium nicht mehr mitwirken, 
Volker	 Borgardt,	 Christian	 Lindemann,	
Evelyn Kynast, Ute Pabst, Franz Turn-
sek, wollen wir auf  diesem Weg - bis 
hoffentlich ein Abschiedsgottesdienst 
stattfinden	kann	-	ganz	herzlich	danken.
Wir freuen uns, dass sie bereit sind, als 
sachkundige Gemeindeglieder in dem 
einen oder anderen Bereich unserer viel-
fältigen Gemeindearbeit weiter mitzu-
wirken. Gottes Segen!

U. Schreiner-Menzemer, Pfarrerin
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Frauenkreis Dreifaltigkeit an der Strippe

Die Corona-Pandemie lässt uns auch 
neue Möglichkeiten entdecken.

Weil sich keine Gruppen im Gemein-
dehaus treffen konnten, gab es für den 

Frauenkreis der Dreifaltigkeitskirche im 
Mai wöchentlich eine Telefonkonferenz. 
So konnte man wenigstens die Stimmen 
der anderen hören, miteinander quas-
seln und einer kleinen Andacht lauschen. 
Gemeinsam sprechen oder singen ging 
aufgrund der unterschiedlichen Zeit-
verzögerung schlecht, aber dennoch 
hatten alle das Gefühl, irgendwie beiei-
nander zu sein.
Das tat gut.

Eine schöne Gelegenheit – der Technik 
sei Dank –, bis sich der Kreis hoffent-
lich bald wieder treffen kann.

Michael Banken

Nachdenkliches Gebet
in der Zeit  der Corona-Pandemie

Mögen wir, die wir in eine unbequeme 
Lage geraten sind die im Blick behalten, 
die mit dem Tod ringen.

Mögen wir, die wir verhältnismäßig we-
nig Risiko tragen, die nicht vergessen, 
deren Leben höchst verletzlich ist

Mögen wir, die wir, trotz aller Einschrän-
kungen, unser tägliches Leben führen 
können,	 an	die	denken,	 die	 in	der	Ver-
antwortung	 und	 Pflicht	 zur	 Pflege	 und	
Hilfe für Andere ihre eigene Gesundheit 
riskieren.

Mögen diejenigen, die Freiräume haben, 
ihre	Kinder	 flexibel	 zu	 betreuen,	 dieje-
nigen nicht aus den Augen verlieren, die 
diese Möglichkeiten so nicht haben.

Denken wir bei allem Ärger über eine 
abgesagte Urlaubsreise an die Menschen,  
die vor den Grenzen Europas keinen 
sichern	 Ort	 haben,	 wo	 sie	 hin	 fliehen	
können.

Mögen wir, die wir in der wirtschaftli-
chen Unsicherheit Rücklagen und Er-
spartes zu verlieren befürchten, an die 
denken, die überhaupt keine Rücklagen 
haben.

Mögen wir, die wir unsere Tage zuhause 
in Quarantäne zubringen müssen, an die 
denken, die kein Zuhause haben.

In dieser Zeit, in der Angst und Sorge 

unser Land in den Griff  zu nehmen 
droht, lasst uns Hoffnung wählen.

In dieser Zeit, in der wir uns nicht in die 
Armen nehmen sollen, lasst uns liebevoll 
umarmt wissen durch Gott, die uns birgt 
und nahe sein will.

Lasst uns unserem nächsten Nachbar, 
bekannt oder unbekannt, vertraut oder 
fremd, einen liebevollen Blick schenken, 
ihm so achtsam, offen mit einem freund-
lichen Wort begegnen.

Lasst uns die Zeit, die uns bleibt, auf-
atmen und unserer Bestimmung gewiss 
werden. 

Gott segne uns und unsere Mitmen-
schen. Amen.
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Dreifaltigkeitskirche
Frauenkreis     Kirchenkaffee, jeder 4. Sonntag im Monat
Gemeindesaal, 16:00 h    26.04., 24.05., 28.06.2020
06.04., 20.04., 04.05., 18.05., 15.06., 29.06.2020
Musikgruppen, Ltg. Frau Sauerwald, Kantorin Kirchenpädagogische Führungen
„Weizenkörner“,	mo.,	18.45	–	20:15	h	 	 	 n.	Vereinbarung;	bitte	ans	Gemeindeamt	wenden
Eine Singgruppe für Jugendliche und Junggebliebene mit Elfriede Bielefeldt
      info@borbeck-vogelheim.de

Mirjamhaus / Kreuzer
Nähgruppe, fr. 10.00-12.00 h   Angolanischer Verein
Jugendchor, mo. 19.00-21.00 h   mi., 16.00-20.00 h u. jeden 1. Sa. i.M.
Erwachsenenchor, 17.00-19.00 h    Arbeitsgruppe „Kreuzer“
Sprachkurse für Migranten    wöchentl. mo., 11.00 h
Frau Stefan 61 400 – 56     Jüdische Kulturgruppe
Seniorencafé im Kreuzer    3. Sonntag i.M., 16.00-18.00 h
Bitte Aushang beachten!    T’ai Chi, mi 18.00 – 19.00 h    

Matthäuskirche
Taizé-Andacht, Kirche, 20 h, donnerstags  Frauenhilfe, Gemeindesaal, 15.00 h
04.06., 02.07.2020     03.06., 17.06.2020
Ehepaarkreis, Infos bei Pfarrer Ecker   EAB-Versammlungen Donnerstag, 16 Uhr
Gesprächskreis Infos bei Pfarrer Ecker  Kirchenkaffee, jed. 3. Sonntag im Anschluss
Chorproben der Kantorei    an den Gottesdienst: entfällt bis auf  Weiteres
Gemeindesaal, mo., 19.00-21.00 h, A. Roth  Kinderchor
KiBiTa-Vorbereitungskreis, 18:30 h   Gemeindesaal, mo., 17.00-18.00 h, A. Roth
Grünes	Haus,	n.	Vereinbarung	m.	Pfr.	Banken,	36145025	 entfällt	bis	auf 	Weiteres	 	
Wirbelsäulengymnastikkurs, 666103 (Frau Siebert) 
Gemeindesaal, mittwochs, 18.00-19.30 h  Männer Kochen
Kleinkindgottesdienst „Kurz u. Klein“, freitags 15:30 h Gemeindesaal, 18.30 h, entfällt bis auf  Weiteres
05.06.2020     Frühstücksrunde, Gr. Haus, mittwochs, 10 h
Gesprächsgruppe für Angehörige u. Betroffene nach 27.05., 10.06.2020
einer Krebserkrankung, jeden 3. Dienstag im Monat Müttercafé, dienstags von 9-11 Uhr
Grünes Haus, Bocholder Str. 41, Kontakt: Mantej,403366 im „Grünen Haus“, Bocholder Str. 41

Markushaus
Kinderkirche     Kreativgruppe
do. 14.30-15.30 h, Pfr. Banken   mo., 14-tägig, 18.00 h, Ltg. R. Gansor
Seniorentreff     Männerkreis/Skatrunde, do., 17.30 h
14-tägig, mi., 15.00-17.00 h, Ltg. Roswitha Hiemer Musikgruppe, Hauptprobe jeden 1. Mittwoch
Gemeindebriefverteilertreffen   im Monat 19 Uhr und Projektgruppen
Alle	zwei	Monate,	1.	Dienstag,	18.30	h	 	 	 mittwochs	nach	Vereinbarung
Kinder-und Jugendtreff  im MaC   Kontakt: Georg.Fietz@t-online.de
Kids, freitags 17-19 h/Jugendcafé, do. 17-20 h  Gottesdienstkreis, Pfr. Banken,
Kontakt: Thomas Becker, Tel. 344626	 	 	 nach	Vereinbarung
TANZEN FÜR PAARE -Standard + Latein
1x monatlich mittwochs
Infos: Siegfried Schmidt, schmisi@ish.de oder Tel: 356730

Die	schnelle	Ausbreitung	des	Corona-Virus	stellt	unsere	Gesellschaft	vor	große	
Herausforderungen. Die Lage verändert und verschärft sich zunehmend.
Um die bei einer Infektion besonders gefährdeten Personen zu schützen, ist es das 
Ziel,	die	Ausbreitung	des	Virus	zu	verlangsamen.
Daher	haben	wir	im	CVJM	Borbeck	beschlossen,	dass	sämtliche	Veranstaltungen	
bis auf  Weiteres NICHT STATTFINDEN!
Wir	danken	für	Euer	Verständnis!
Der	Vorstand

CVJM Essen-Borbeck
Wöchentl.	Gruppenstunden	und	alle	Veranstaltungen	im	CVJM-Haus	

Wüstenhöferstr. 103. Infos unter: 0176 78519874

cvjmborbeck.de

Abonnieren Sie unseren neuen Newsletter
Wenn Sie regelmäßig und frühzeitig über 
unsere	Veranstaltungen,	Angebote,	Neu-
eigkeiten usw. informiert werden möch-
ten, können Sie sich ab sofort über unse-
re Homepage www.borbeck-vogelheim.
de für den neuen kostenlosen Newsletter 
eintragen. Dazu geben Sie bitte im ent-
sprechenden Formular Ihre E-Mail-Ad-
resse ein und bestätigen anschließend die 
Registrierung über einen Klick auf  den 
Link in der Bestätigungsmail, die Sie von 
uns erhalten.
Die Newsletter werden an alle registrie-

ren E-Mail-Adressen verschickt, mehr 
ist nicht nötig. Wenn Sie unseren News-
letter nicht weiter erhalten möchten, 
können Sie sich auch jederzeit mit Hilfe 
eines Links, der in jedem Newsletter vor-
handen ist, wieder abmelden.
Selbstverständlich	beachten	wir	die	Vor-
gaben des Datenschutzes gemäß der 
DSGVO.
Bei Fragen wenden Sie sich an unsere 
Online-Redaktion unter:
redaktion@borbeck-vogelheim.de.

D. Stender

Alle Termine für Gruppen und Kreise sind bis auf  Weiteres wegen der Coro-
na-Pandemie und strenger Hygieneauflagen ausgesetzt. Sobald Schutzkon-
zepte erarbeitet und die für die Durchführung Verantwortlichen geschult und 
benannt sind, versuchen wir, wieder zu regelmäßigen Treffen einzuladen.
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Kita „Himmelszelt“     Kita „Die Bunte Arche“
Termiedenhof  18, Tel. 67 67 64, Frau Reekers  An der Bergbrücke 42, Tel. 343168, Frau Herrmann
kita-himmelszelt@ev-kitaverband-nord.de  kita-buntearche@ev-kitaverband-nord.de

Kita „Mirjamhaus“     Kita „Regenbogen“
Friedrich-Lange-Str. 1, Tel. 66 55 36, Frau Jürgens  Matthäuskirchstr. 33, Tel. 67 16 51, Frau Helmrich
kita-mirjamhaus@ev-kitaverband-nord.de  kita-regenbogen@ev-kitaverband-nord.de 
Jugendarbeit
Jugendhaus Café Nova (Offene Tür / Rock- u. Kulturbüro) Kinder- und Jugendfreizeithaus Coffee Corner
Stolbergstr. 54, 61 19 30  mit Bücherei Eselsohr
Ltg. Till Baczyk / Frau Schigulski   Bocholder Str. 34, Tel. 6858450 o. 86563-43 
      Ltg. Frau Schigulski
Jugendtreff  MaC / mac@borbeck-vogelheim.de  und Über-Mittag-Betreuung
Forststr. 17, Tel. 34 46 26 (auch Fax), Ltg. Thomas Becker mo-fr. 12-16 Uhr (6-14 J.), Ltg. Frau Laküh 
Internetcafé und Jugendclub Kreuzer, Infos: Tel. 6140055  
Weitere Einrichtungen und Adressen 
Bereich Dreifaltigkeitskirche    Bereich Mirjamhaus 
Diakoniestation Essen-Altenessen/Borbeck  Jugendmigrationsdienst Essen 
Tel. 8675146 / Ltg. Frau Angelika Schulte  Fachdienste für junge Zuwanderer 
      Friedrich-Lange-Straße 5-7 
Verein zur Förderung der Bildungs- und Kulturarbeit Frau Lindemann, Tel. 61 400 55 
in	Essen	e.V.	 	 	 	 	 Frau	Friederike	Menzemer,	Tel.	61	400	69 
Büro für soziale und wirtschaftliche Integration  Frau Roj, Tel 61 400 67 
Schlossstr. 5, 45355 Essen, Tel.: 0201 97709388  Frau Dogan, Tel 61 400 71 
      Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule 
Ökumenischer Weltladen für fairen Handel  Herr Buschmeier, Tel. 8391 42 44 
Klopstockstr. 2, Tel. 66 48 79      Büro: Dionysiuskirchplatz 7, 45355 Essen 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00-13.00 h / 15.00-18.00 h Bilge Colak, Tel. 84 67 49 16 
  Mi+Sa 10.00-13.00 h  Respect Coaches 
      Frau Charlotte Heyng, Tel. 84 67 49 16  
       
Bodelschwingh-Haus    Jugendmigrationsdienst  
Weidkamp 158, Tel. 86 61 80    Außenstelle / Aussiedlerberatung 
bhe.johanneswerk@t-online.de   Hülsebergstraße 15 a    
      Frau Johansen Tel. 534009 
Bereich Matthäuskirche      
Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum 
Bocholder Str. 41, 19:30 Uhr (Infos: 01722649673)     
Die Alkoholiker treffen sich wöchentlich zu  Matthäusfriedhof, Kontakt: Herr Stender 
ihrem Meeting freitags im Grünen Haus   friedhof@borbeck-vogelheim.de / Tel. 2205-521 
 
Altenheim Bethesda  Wohnstätten für geistig  Jugendclub Brotfabrik 
Wüstenhöferstr. 177, Tel. 6857-0 Behinderte in Essen gGmbH  Prosperstr. 87, Tel. 61400-55     
    info@wohnstaetten-essen.de  Ltg. Frau Yöruk 
Haus am Turm, Ev. Tagungs- und Tel. 18533-14   
Begegnungsstätte, Am Turm 7 Diakoniewerk Essen  Werkstatt / Schreinerei 
Tel. 40 40 67 / Fax 84 05 437  FamilienRAUM   Altendorfer Str. 524  / 670005 

www.hausamturm.de, Ltg. Fr. Günther Bocholder Str. 32, Tel. 2664 195411 Zentrum zur Joborientierung 
    Kreuzer – Café, Friedrich-Lange-Str. 3 Frau Werner (Tel. 86563-21)  
Kleiderlädchen: Bocholder Str. 29 14 – 20 h, Tel. 8472243  Frau Knopf, (Tel. 86563-30) 
Mo. bis Do. 9 - 17 h und Fr. 9 - 16 h Infos unter www.derkreuzer.de Frau Dias, (Tel. 86563-30) 

Kindertagesstätten
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Gottesdienststätten
Dreifaltigkeitskirche

Stolbergstr. 54, (660875

Markushaus
Forststr. 17, (344626

Matthäuskirche 
Bocholder Str. 39

Mirjamhaus
Friedrich-Lange-Str. 3

Ev. Kirchenkreis Essen - Haus der Evangelischen Kirche
 Telefon (0201) 22 05-0, III. Hagen 39 / 45127 Essen

 

Ev. Kirchengemeinde Essen-Borbeck-Vogelheim
Bocholder Str. 32, 45355 Essen

Gemeindebüro:
(86563 -0 / Fax 86563 -10 / Mail: info@borbeck-vogelheim.de

Friedhofsverwaltung:
(86563 -37 / Fax 86563 -10 / Mail: friedhof@borbeck-vogelheim.de

IBAN: DE20350601905221000104, BIC: GENODED1DKD
Öffnungszeiten Gemeindebüro: di: 11 h-15 h / mi: 9-12 h / do: 10-12 h / fr: 9-12 h

Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung: montags 14-16 h und freitags 9-13 h

Pfarrer/Pfarrerinnen
Michael Banken

Herbrüggenhof  91, (36145025
michael.banken@ekir.de

Christoph Ecker
Pollerbecks Brink 9, (671877
ecker@borbeck-vogelheim.de

Rainer Gertzen
(45185920

rainer.gertzen@ekir.de

Ulrike Schreiner-Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

schreiner-menzemer@borbeck-vogelheim.de

Bernhard Menzemer
Kettelerstr. 2, (670600

menzemer@borbeck-vogelheim.de

Küster/Küsterin/Hausmeister
Dennis Friedrich

(01522 1648626 / Matthäuskirche
friedrich@borbeck-vogelheim.de

Frank Helwig
(01577 4968052 / Dreifaltigkeitskirche

helwig@borbeck-vogelheim.de

Wolfgang Hoffmann
(01577 8093059 / Mirjamhaus/Kreuzer 
w.hoffmann@borbeck-vogelheim.de

Martina Wachtmeister
(01525 3718947 / Markushaus

wachtmeister@borbeck-vogelheim.de

Kirchenmusiker
Kirchenmusikerinnen

Dr. Andreas Döring
(76505027

andreas.doering@ekir.de

Anne Roth
(4099777

roth@borbeck-vogelheim.de

Inge Sauerwald
(02045 5035

inge_sauerwald@web.de
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Auszug aus dem Corona-Tagebuch
der Ev. Kindertagesstätte „Die Bunte Arche“

…. Nach dem ersten Schock  der Schlie-
ßung und des Betretungsverbotes für 
unsere Tagesstätte versuchten wir, das 
Beste aus der Situation zu machen: 
Das Wichtigste war, dass wir mit unse-
ren Kindern in Kontakt bleiben. 
Vor	Ostern	 stellten	wir	 für	 jedes	Kind	
ein kleines Osterüberraschungspaket 
zusammen und verteilten es an unter-
schiedlichen Tagen an die Kinder.
Ein seltsames Gefühl; zwar freuten sich 
Kinder und Eltern über den Besuch und 
wir freuten uns,  die bekannten Gesich-
ter wieder zusehen, doch, da wir auf  
den vorgeschriebenen Abstand achten 
mussten, waren diese Besuche irgendwie 
seltsam. 
Aber alle haben sich gefreut. Es gab viel 
zu erzählen und über die Erfahrungen 
der letzten Zeit auszutauschen.
Diejenigen von uns, die musikalisch be-
gabt waren, zogen von Tür zu Tür und 
gaben dort „Bordsteinkonzerte“ mit Gi-
tarre und Gesang.
Andere machten sich Gedanken um 
immer wieder neue Anregungen für die 
Kinder und Eltern zu Hause. Es gab 
Bastel- und Überraschungstüten, welche 
am „Drive-In“-Fenster der Kita abge-
holt werden konnten. So sah man sich 

mal wieder; das hat uns gut getan.
Danach ging es allen etwas 

besser. Parallel dazu lief  in 
dieser Zeit auch langsam 
die Kinderbetreuung  
wieder an. Es kommen 
jeden Tag mehr und 

mehr	Kinder	in	die	Kita	und	wir	finden	
langsam in den Alltag zurück. Um die 
Eltern und Kinder zu entlasten, welche 
nicht kommen dürfen, gibt es vor unserer 
Kita einen Spiele- und Bücherschrank. 
Dort können sich die Kinder und ihre 
Eltern bedienen und Spiele, Bücher oder 
Ausmalbilder nach Hause zu holen. Der 
Schrank wird von allen gut angenommen 
und bietet dort vor der Kita Platz und 
Gelegenheit zu Gesprächen.
Pünktlich zu Muttertag gab es ein Ge-
schenk-Bastel-Set aus der Kita.
So langsam kehrt wieder so etwas wie ein 
„normaler Alltag“ ein und es wird wie-
der etwas lauter in der Kita.
Das freut uns alle sehr und wir hoffen, 
dass jetzt immer mehr Leben Einzug 
erhält. Für die Kinder, die immer noch 
zu Hause bleiben müssen, lassen wir uns 
weiterhin etwas einfallen, um ihnen die 
Zeit zu verschönern.

Aktuell haben sich 
unsere Gruppen-
maskottchen, der 
Tiger, die Ziege 
und der Fuchs  
(hier mit Corona-
Masken) versteckt. 

Sie schicken regelmäßig Fotos aus ihren 
Verstecken,	sodass	uns	die	Kinder	auch	
von zu Hause beim Suchen helfen kön-
nen.
Ihr Team der Bunten Arche
Das vollständige Tagebuch kann auf  der 
Homepage der Kirchengemeine unter www.bor-
beck-vogelheim.de heruntergeladen werden.


